
Zum 50-jährigen Bestehen der Strietwaldsied-
lung schenkte 1983 die Stadtverwaltung der
Siedlung den vom Künstler Hermann Kröcke
gestalteten Pyramidenbrunnen. Über sechs
reliefartige Bilder mit Fischen, Seesternen,
Schnecken, einer Schlange, dem Meeresgott
Poseidon, eine Taube und zwei Nixen aus
Bronze, sprudelt das Wasser. Das lebens-
wichtige Wasser, aber auch die zerstörerische
Kraft werden damit symbolisiert.
Seit 5 Jahren gestaltet die Siedler-Gemein-
schaft unseren Brunnen zu einem Oster-
sinnbild. Über eine sechseckige Kuppel, die
mit Tannengrün gebunden ist, werden viele
bunte Eier, die von der Grundschule bemalt
wurden, befestigt. Der Kindergarten mit

ihren Betreuerinnen unter Leitung von Frau
Trettin, studieren jedes Jahr Lieder und
Gedichte zur Segnung ein. Eine Woche vor
Ostern freuen sich Pfarrer Kelly mit den
Eltern der Kinder über diesen schönen
Osterbrauch. Nach der Segnung bekom-
men die Kinder und deren Eltern ein buntes
Osterei.
Die Helfer der Siedler-Gemeinschaft binden
jedes Jahr das vom Forstamt gestiftete
Grün liebevoll um das Rohrgerüst. In die-
sem Jahr waren es G. Bachmann, C. Dem-
leitner, I. Becker, E. Stein, J. Link, G. Huber
und A. Heller.

Siedler-Gemeinschaft Strietwald
Dieter Braun
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Punkte. Das Spiel gegen Mömbris plätscherte
in der ersten Hälfte so dahin. Erst in der 35.
Minute gab es die erste Torchance für die SG
nach T. Boukenbouchs Schuss aus zehn Me-
tern. Er landete am Kopf eines Mömbriser Ab-
wehrspielers und von dort flog er zur Ecke. In
der 40. Min. tankte sich Abwehrspieler
Andreas Pelka durch, doch der Torwart der
Kahlgründer hielt per Fußabwehr. Nach der
ersten nennenswerten Aktion der Mömbriser
rettete TW May noch mit den Fingerspitzen. In
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16. März 2003
SV Schöllkrippen - SG  3:0
In Schöllkrippen kann man einfach nicht ge-
winnen, obwohl man im ersten Abschnitt (bis
zum 1:0) die klar bessere Mannschaft war.
Steffen Stegmann u. Tarik Boukenbouch hät-
ten in den ersten zwanzig Minuten den Füh-
rungstreffer erzielen können. Praktisch mit
dem ersten Schuss fiel dann das erste Tor für
die Gastgeber. Ein Ball von Wegmann, wahr-
scheinlich als Flanke gedacht, senkte sich
Richtung SG-Tor. Torwart Björn Diller machte
zunächst einen Schritt nach vorne, als er dann
rückwärts lief, war es zu spät. Das Leder senk-
te sich ins lange Eck zum 1:0 (24.). Danach
riss der Faden bei der SG. In der Halbzeit-
pause hatte man sich viel vorgenommen.
Doch es dauerte keine fünf Minuten und es
hieß vorentscheidend 2:0 für die Gastgeber.
Nach einem Abwurf von Christian May, der in
der 31. Minute für den verletzten B. Diller ins
Tor musste, vertändelte Jochen Kullmann den
Ball. Die Hereingabe seines Gegenspielers
verwertete Linder zum 2:0 für die Gastgeber.

Damit war dann praktisch das Spiel gelaufen.
Die SG hatte durch den starken Michael Mas-
kallis noch einen Pfostenschuss zu verzeich-
nen und J. Kullmann hatte mit einem Schuss
auch noch Pech, aber es sollte halt kein Tor
fallen. In der 77. Minute machte Torjäger Velte
den Sack endgültig zu. Es hieß 3:0 und der
Tabellenführer konnte geschlagen nach Hause
fahren. In Schöllkrippen gab es beim dritten
Auftritt der SG wieder nichts zu erben. Die
Mannschaftsaufstellung: B. Diller (31. Ch.
May), J. Strobel, S. Durschang, H. Fisch, M.
Maskallis, M. Benner, J. Kullmann, A. Martin, E.
Yilmaz, St. Stegmann, T. Boukenbouch (ab 78.
T. Hock), A. Pelka u. M. Reuter beide n.e.
SV Schöllkrippen II - SG II  1:2
Nach dem Kantersieg aus der Vorrunde (man
gewann 11:0) sprang nur ein mühsamer Ar-
beitssieg heraus. Über den Rest des Spieles
hüllt man besser den Mantel des Schweigens.
Die Torfolge: 0:1 D. Karadza (1.). 1:1 (25.), 1:2
Heiko Kraus sen. (50.).
23. März 2003
SG - FC Mömbris  1:1
Die Kahlgrundwoche mit den Spielen in Schöll-
krippen und gegen Mömbris endete mit einem
mageren Pünktchen für die SG. Gottlob
schwächelt auch der BSC Schweinheim, der in
Sailauf verlor und im Nachholspiel gegen
Krausenbach nur zu einem 2:2 kam. Somit
beträgt der Abstand zum Tabellenzweiten Röll-
bach nach diesem Spieltag immer noch sechs
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ELEKTRO-SERVICE
Rolf Aulbach

Verkauf und Kundendienst:
Behlenstraße 27 . Á burg-Damm
Telefon und Fax: 06021/4138 88
Montag - Freitag von 8-12:30 Uhr
Samstag 9 -13:00 Uhr

AEG - Bauknecht - Bosch

Siemens - Miele - Zanker

u.s.w.

Waschmaschinen . Trockner. Elektrogeräte . Kühlgeräte
Spülmaschinen . Saunen. Solarien
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Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 7.30 - 13.00 Uhr · Fr. 7. 00 - 12.30 Uhr und 14. 00 - 18.00 Uhr · Sa. 7.00 - 12.00 Uhr

Jetzt wird die Grillsaison eröffnet!!
Wir halten für Sie bereit:

Verschiedene Grillspezialitäten in bewährter Qualität

Ein Metzger der auf Ehre hält, kauft gutes Fleisch für gutes Geld,
mit schlechtem Fleisch und Schleuderpreis verdirbt man sich den Kundenkreis!

Für die vielen Genesungswünsche

möchte ich mich 

herzlich bedanken!herzlich bedanken!

Ich habe mich sehr

darüber gefreut!

Auch für die Unterstützung und

den Zuspruch für meine Frau 

danke ich allen recht herzlich.

Stephan Kunkel

der Nachspielzeit der ersten Hälfte verschätzte
er sich allerdings, denn Giufridas Freistoßge-
schoss sprang von der Unterkante der Latte
ins SG-Tor - 0:1 und direkter Halbzeitpfiff von
SR Winter aus Großheubach. Nach dem Wech-
sel kam Christoph Regh für Jochen Kullmann
ins Spiel. Doch das Match wurde und wurde
nicht besser. Als auch noch Alexander Martin
nach einer eher harmlosen Aktion mit gelb-rot
vom Feld musste, schienen die SG-Felle
davonzuschwimmen. Mit vielen Einzelaktionen
wollte man das Unentschieden erzwingen.
Zum Glück scheiterte Klepl in der 73. Minute,
als er frei durch war, am nach hinten geeilten
Ch. Regh. 85. Minuten waren gespielt, da
konnten die SG-Fans endlich jubeln. Nach
einem Eckstoß köpfte Michael Maskallis das
Leder aufs Tor und Jeffrey Strobel drückte den
Ball über die Linie zum äußerst schmei-
chelhaften 1:1. In der Nachspielzeit hatten Wen-
zel und Wissel per Freistoß noch zwei tolle
Möglichkeiten um den Siegtreffer für Mömbris
zu erzielen. Wenzel vertändelte aber und den
Freistoß hielt TW Ch. May in glänzender
Manier - Schlusspfiff. Die Mannschaftsaufstel-
lung: Ch. May, J. Strobel, S. Durschang, H.
Fisch, M. Maskallis, M. Benner, J. Kullmann
(46. Ch. Regh), A. Martin, E. Yilmaz (86. T.
Hock), A. Pelka (70. St. Stegmann), T.
Boukenbouch, ETW P. Georg n.e
SG II- FC Mömbris  II  6:1
Gegen nur neun angereiste Mömbriser hatte
man insgesamt leichtes Spiel. Bereits zur Pau-



se führte man mit 3:0. Erstmals konnten zwei
weitere Neuzugänge eingesetzt werden. Cihan
Guendogdu kam von Viktoria A´burg und
Marco Michel vom SV Damm. M. Michel er-
zielte zwei Treffer (51. 4:0, 80. 6:0) und Cihan
gelang auch ein Treffer zum 2:0 (19.). Die wei-
teren Treffer zum ungefährdeten Sieg
schossen T. Hock (1:0, 12.Min.), R. Perian (3:0,
24. Min.) u. M. Herröder (5:0, 75. Min.)
6. April 2003
TSV Krausenbach - SG  1:2
Nach zwei Wochen Durststrecke klappte es
endlich wieder mit einem Sieg. Im Hochspes-
sart zu gewinnen, das ist nicht einfach. So
wurde auch die Mannschaft von Spielertrainer
Horst Fisch und von Stephan Kunkel, der nach
seiner schweren Krankheit bereits wieder an
der Taktik der Mannschaft mit feilt, sehr gut ein-
gestellt. Doch der Schock kam nach zwanzig
Minuten, als ein Freistoß fast von der Außen-
linie aus ca. 25m im linken Eck des SG-Tores
zum 1:0 für die Spessartler einschlug. Dies war
innerhalb der letzten drei Spiele bereits der
dritte Weitschuss, der jeweils das 1:0 für den
Gegner bedeutete. Nur kurz ließen die SG-
Akteure die Köpfe hängen, dann nahmen sie
das Heft in die Hand. Zwar lief es spielerisch
nicht so rund, aber der Wille war da. In der
Nachspielzeit der ersten Hälfte gelang dann
das 1:1. Der Ball kam nach einem Querpass
auf die rechte Seite zu Andreas Pelka. Dessen
gefühlvolle Flanke versenkte „Ailton“ Tarik
Boukenbouch per Kopf zum Ausgleich. Hell-

wach kam die SG wieder aus der Kabine. Nur
45 Sekunden waren gespielt und es hieß 2:1
für die SG. Über links setzte sich Jochen Kull-
mann durch. Sein Pass in die Tiefe gelangte
wiederum zu Tarik und der vollendete eiskalt
zum Führungstreffer. Nachdem bereits kurz vor
der Halbzeit ein Krausenbacher Akteur die
gelb-rote Karte sah, erwischte es auch den
erstmals in der ersten Mannschaft eingesetz-
ten Cihan Guendogdu. In der 67. Minute sah
er nach einer harmlosen Aktion ebenfalls die
gelb-rote Karte. Jetzt war Krausenbach op-
tisch am Drücker. Doch Tarik Boukenbouch
(60. Min.) hatte noch eine Großchance zum
3:1 für die SG. Sein Schuss aus ca. 5m ging
aber über den Kasten. Eine nennenswerte
Möglichkeit hatte auch noch Krausenbach.
Nach einem Eckstoß, fiel das Leder einem
Krausenbacher im SG-Strafraum vor die Füße.
Aber gottlob ging sein Schuss in der 82. Min.
knapp am SG-Kasten vorbei. Kurz vor Schluss
sah dann noch ein zweiter Akteur der Krau-
senbacher die gelb-rote Karte. Die Mann-
schaftsaufstellung: Ch. May, J. Strobel, S. Dur-
schang, H. Fisch, M. Maskallis, (71. R. Keimig).
M. Benner, J. Kullmann, Ch. Regh, C. Guen-
dogdu, A. Pelka (76. E. Yilmaz), T. Bouken-
bouch, St. Stegmann u. ETW P. Georg n.e

TSV Krausenbach II - SG II  2:1
In einem von der SG-Seite schwachem Spiel
verlor man zurecht, denn es lief einfach nichts
zusammen. Nur acht Punkte hatten die Krau-
senbacher bisher auf ihrem Punktekonto. Zu
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am Sonntag, 25. Mai und am Donnerstag, 29. Mai 2003
lädt die Concordia Strietwald ein zum

Waldfest
am Strietwaldhäuschen.

An beiden Tagen Livemusik
Festbetrieb jeweils ab 10.00 Uhr

Herzlich willkommen beim Gesellschaftsclub

» Concordia Strietwald «

GC-Concordia Strietwald
Maienzeit - Waldfestzeit



allem Übel kam auch noch Pech dazu, denn
die SG musste bereits in der 12. u. 17. Min. zwei-
mal verletzungsbedingt wechseln (F. Syndikus
kam für Ch. Wolf u. W. Scudlo für M. Michel).
Der Anschlusstreffer der SG kam durch den
verwandelten Foulelfmeter von Mirko Reuter
(90.Min.) viel zu spät. Die Torfolge: 1:0 (39.),
2:0 (82. FE), 2:1  M. Reuter (90. FE).
13. April 2003
SG - BSC Schweinheim  1:3
Diese Niederlage im Derby schmerzte sehr,
denn bei einem Sieg hätte man zehn Punkte
Vorsprung auf den Tabellenzweiten gehabt, so
sind es nur noch vier Punkte und das Zittern
um den Aufstieg beginnt. Auch die restliche
Meute - Vatan Spor, Röllbach und Altenbuch
sind wieder in Lauerstellung. Man muss höl-
lisch aufpassen um nicht zum Schluss mit
leeren Händen dazustehen. Diese Niederlage
war die erste seit dem 21. Mai 2002, sieht man
vom Kahler Spiel, das ja nachträglich am grü-
nen Tisch gewonnen wurde, einmal ab. Zum
Spiel: Die erste Halbzeit gehörte ganz klar den
Gästen aus Schweinheim. Der reaktivierte Ex-
Zweitligaprofi Michael Sandt und Patrick Ost-
heimer waren die herausragenden Akteure
beim BSC. Das 0:1 passierte dann aus einem
Freistoß heraus. Dieser Freistoß, getreten von
Jochen Kullmann, landete in Höhe der Mit-
tellinie genau beim BSC. Da die SG gerade in
der Vorwärtsbewegung war, kam der Pass zu
van Tran genau zum falschen Zeitpunkt. Aus

16m zog er ab und das Leder rollte zum
Führungstreffer für Schweinheim ins linke
untere Eck. Trotz Überlegenheit der Gäste ließ
die SG-Abwehr bis zur Pause keine Torchance
mehr zu. Der Rekordkulisse von 350 Zuschau-
ern wollte man zeigen, wer Tabellenführer ist,
dies gelang auch teilweise, denn der Aus-
gleich durch Michael Maskallis herrlichem Kopf-
ball nach Freistoßflanke von Spielertrainer
Horst Fisch war die Folge. Danach ließ der Elan
der Siedler wieder etwas nach, doch M. Mas-
kallis hatte nochmals die Möglichkeit zum Füh-
rungstreffer für die SG. Sein Schuss aus 17m
wurde jedoch vom BSC-Keeper pariert. Als
alles schon mit einem Unentschieden rech-
nete schlugen die „Schwoiher“ nochmals zu.
Über links lief das Leder zu Ostheimer. Der
eingewechselte Cihan Guendogdu (SG) störte
nicht energisch genug, so konnte der BSC-ler
gekonnt nach innen spielen und Heller konnte
zum 1:2 vollenden. Das 1:3 durch Ostheimer
in der 88. Minute hatte nur statistischen Wert,
denn das Spiel war bereits entschieden. Die
Mannschaftsaufstellung: Ch. May, J. Strobel,
S. Durschang, H. Fisch, ‚A. Pelka (32. M.
Maskallis), M. Benner (53. A. Martin), R.
Keimig, J. Kullmann, Ch. Regh, E. Yilmaz (75.
C. Guendogdu), T. Boukenbouch, St. Steg-
mann u. ETW P. Georg n.e

SG II - BSC Schweinheim II  4:3
Gegenüber dem Vorsonntag war die SG-Re-
serve nicht mehr wiederzuerkennen. Nach der
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Anton Urban
Malermeister

Grasleite 7 . 63741 Aschaffenburg . Telefon + Fax 0 6021/ 470557

Darf´s ein bischen mehr Farbe sein?Darf´s ein bischen mehr Farbe sein?

Gaststätte

Zur
Schwalbenmühle
im Kegelzentrum Damm
Strietwaldstraße 1
Telefon 06021/48733

Gute Getränke und
schmackhafte
Speisen
bietet:

Ihre Wirtsfamilie

Ursula und Kurt Holler

peinlichen Niederlage in Krausenbach gelang
gegen den Tabellenzweiten ein knapper Sieg.
Trotz eines 1:3 Rückstandes bog man das Spiel
in der zweiten Hälfte mit einer tollen Moral
nochmals um. Mit den Einwechselungen von
Frank Syndikus und Roland Perian kam ein
besserer Spielfluss zu Stande und dies war
wohl spielentscheidend. Die Torfolge:0:1 (12.),
0:2 (17.), 1:2 T. Hock (22.), 1:3 (39.), 2:3 D.
Karadza (48.), 3:3 Heiko Kraus sen. (65.), 4:3 T.
Hock (83.) per Flugkopfball.
Do., 17. April 2003 - 19.00 Uhr
SG II - SV Altenbuch II 2:4
Nach einem guten Match kam wieder einmal

ein schwaches. So fährt man in der Spit-
zengruppe quasi Achterbahn. Zu unter-
schiedlich sind die Leistungen der Reserve um
unter den ersten Dreien mitzumischen. Nach
dem zwischenzeitlichen Ausgleich keimte
nochmals Hoffnung auf. Aber die Männer aus
dem Spessart machten die Siegeshoffnungen
der SG mit zwei weiteren Treffern zunichte. Die
Torfolge: 0:1 (12.), 0:2 (33.) 1:2 Heiko Kraus
(42.), 2:2 D. Karadza (55.), 2:3(66.), 2:4 (89.).

Vorschau
So., 04. Mai 15.00 Uhr
SG - DJK Hain
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Sa., 10. Mai 16.00 Uhr
Vatan Spor - SG
So., 18. Mai 15.00 Uhr
SG - TuS Röllbach
So., 25. Mai 15.00 Uhr
TSV Mainaschaff - SG
Mi., 28. Mai 19.00 Uhr
SV Altenbuch - SG
So., 01. Juni 15.00 Uhr
SG - Spvgg. Hösbach-Bhf.
(letztes Saisonspiel)

Reinhold Brandmüller

OB Klaus Herzog übernimmt
die Schirmherrschaft!
Die ersten Konturen der bayerischen Meis-
terschaften im Hallenfußball zeichnen sich ab.
So konnte die SG Strietwald als Ausrichter
dieser renommierten Veranstaltung das Stadt-
oberhaupt von Aschaffenburg, Herrn Oberbür-
germeister Klaus Herzog für die Schirmherr-
schaft gewinnen. Die SG bedankt sich bereits
jetzt für die prompte Zusage nach erfolgter
Anfrage des Vorstandes der SG.

Bayerische
Hallenfußball-

meisterschaften
31. Januar 2004

Jugendarbeit gehört an
vorderste Stelle!

Achtung!
Strietwald-Walker

Ab Freitag, 2. Mai, ist
immer montags und
freitags Treffpunkt um
18:30 Uhr am Steinernen
Tisch. Der Samstagster-
min fällt ab sofort weg!
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BSC 1:1; der Tabellenvierte aus Schweinheim
spielte mit dem letzten Aufgebot. Die SG-
Halbzeitführung egalisierte unser ehemaliger
Spieler Daniel Davis.
U-13 Kreisliga Nord
SG - Krombach 1:3; der Tabellendritte ließ im
Strietwald nichts anbrennen. Viktoria Kahl - SG
3:1; erneut reichte es nicht, aber Trainerin
Kunz wird schon noch etwas einfallen. SG -
Obernau 5:1; endlich wurde wieder gepunktet
und die Hoffnung auf den Klassenhalt keimt
wieder auf.
U-11-1 Gruppe 8 
SG - BSC Schweinheim; das Spiel musste die
SG wegen Spielermangels absagen, Heigen-
brücken - SG 1:7; Originalton Walter Büddig:
„Wenn man gewinnt, braucht man nichts zu
sagen“. Abwarten, was die nächsten Spiele
bringen.
U-11-2:
Viktoria - SG 5:1, gegen die Viktorianer gab es
nichts zu erben. Das Spiel wurde schnell
abgehakt. SG-Großostheim 13:0;(!) den Frust
von der Seele spielte sich die „Heese“-Truppe
und Sie haben richtig gelesen: es waren
wirklich 13 Tore.
U-9 Gruppe 10
SG - DJK Aschaffenburg 6:2; erster Sai-
sonsieg! Waren es neue taktische Finessen,
die Trainer Perian bei seiner Übungs-
leiterausbildung lernte? Kleinwallstadt - SG
7:1; auf den Boden der Tatsachen wurde das
SG-Team zurückgeführt.

Vorschau:
U-19 Kreisklasse:
03.05.03 SG - Leider, um 16.00 Uhr steigt das
Spitzenspiel, bei dem sich hoffentlich die SG
durchsetzen wird. 10.05.03 Waldaschaff - SG;
17.05.03, 16.00 Uhr, SG - Schimborn;
24.05.03, Rothengrund-Gunzenbach - SG;
31.05.03, 16.00 Uhr, SG - Mömbris und
danach eine Meisterschaftsfeier?
U-17-Kreisliga:
11.05.03, 10.30 Uhr, SG - Großostheim;
15.05.03, Heimbuchenthal - SG; 25.05.03,
Wörth - SG; 01.06.03, 10.30 Uhr, SG -
Obernau;
U-15 Kreisliga:
03.05.03, Mainaschaff - SG, wird die SG die
rote Laterne abgeben? 06.05.03, 18.30 Uhr,
SG - Erlenbach; 10.05.03, 14.30 Uhr, SG -
Pflaumheim; Termin Leider - SG steht noch
nicht fest; 24.05.03, 14.30 Uhr, SG -
Mömlingen reicht’s schon für den Nichtabstieg
oder muss Viktoria Aschaffenburg am
31.05.03, 14.30 Uhr, besiegt werden?
U-13 Kreisliga Nord:
03.05.03, 13.15 Uhr, SG - Stockstadt; 10.05.03,
13.15 Uhr, SG - Goldbach; 17.05.03, BSC-SG;
27.05.03, 18.30 Uhr, SG - Mainaschaff, wird es
eine Feier geben und Fatin und Elisabeth ei-
nen ausgeben?
U-11 Gruppe 8
03.05.03, 12.15 Uhr, SG - Weibersbrunn;
05.05.03, 17.50 Uhr, Straßbessenbach - SG;
17.05.03, Schweinheim - SG; 19.05.03, 17.30

BOSCH Servicecenter

W E R K Z E U G

Aschaffenburg, Benzstraße 4
Industriegebiet Strietwald
% 34790, Mo.-Do. 8-18 Uhr

Fr. 8-17 Uhr, Sa. 9-12 Uhr

Der Fußballnachwuchs der SG absolvierte bis
zum Redaktionsschluss bereits zahlreiche
Spiele. Wird die Fußballjuniorenleitung beim
Waldfest am 1. Juni Grund zum Feiern haben?
Norbert Hollsteins U-19 hat weiterhin das Ziel, in
der nächsten Saison in der Kreisliga zu spielen.
Sein Traum ist die Meisterschaft, die mit etwas
Glück erreicht werden sollte. Seine U-17 hält
sich im vorderen Drittel. Erfreuliches gibt es von
der U-15 zu berichten. Gegen die ersten 4 der
Tabelle wurden immerhin 5 Punkte geholt. Jetzt
gibt es Hoffnung, den „Nichtabstiegsplan“ zu
realisieren. Auch die U-13 hat sich gefangen und
wird hoffentlich die Abstiegsränge verlassen.
Walter Büddig weiß noch nicht so recht, wo sein
U-11-Team steht, während Manfred Martins U-
11-2 bereits einen Kantersieg eingefahren hat.
Die U-9 um die Trainer Roland Perian und Hasan
Pencar haben bereits im ersten Spiel gezeigt,
dass sie noch siegen können. Gespannt ist die
gesamte SG, was Peter Häckers Bambinis
erreichen werden. Die Prognosen stehen auf
den ersten Sieg im Wonnemonat Mai.

Ergebnisse:
U-19-Kreisgruppe: 
Heigenbrücken - SG 0:6; es war eine klare
Angelegenheit im Spessart. Dort ließ die SG
nichts anbrennen. Haibach - SG 0:2; der
Favorit setzte sich durch. SG-Albstadt 2:2; ein
kleiner Ausrutscher, der jeden Spieler auf-
geweckt haben sollte. SG - Haibach 3:2; trotz
Rückstand reichte es noch zum Sieg. Falls
jetzt alle Spiele gewonnen werden, ist die
Meisterschaft eingefahren. 
U-17 Kreisliga
Leidersbach - SG 1:0; gegen den Tabel-
lenführer äußerst knapp zu verlieren ist keine
Schande. So langsam scheint sich die B-
Jugend zu fangen. Keilberg - SG 2:2; Gott sei
Dank wurde zumindest ein Punkt gewonnen;
SG - Niedernberg 5:1; die Mannschaft hat sich
wieder gefangen und wird sich im ersten Ta-
bellendrittel festsetzen.
U-15 Kreisliga
Bürgstadt - SG 4:0; gegen den Spitzenreiter
hoch motiviert, Elfmeter vergeben, beste
Chancen nicht genutzt und in Konter gelaufen.
Da war ein Punkt drin. SG - Leidersbach 1:0;
die SG wartete ab und ließ dem Tabel-
lenzweiten und Aspiranten für die Bayernliga
im zweiten Durchgang keine Chance. Der
Siegtreffer gelang Max Leptich per Kopfball.
Großostheim - SG 2:2; rechnerisch standen
die Chancen 75,73% zu 24,27% für das Bach-
gauteam, auch ein 2:0-Rückstand schockte
die SG nicht und man spielte den aktuellen
Tabellenzweiten fast noch an die Wand; SG -

Jetzt auch Frühlingspreise für Insektenschutz

SG 1950
Strietwald



Margit Pfister erneut Bezirksmeisterin!
Caroline Haberkorn für die Hessische
qualifiziert!
Wie die 7 Schwaben zogen die Strietwälder
aus, um Bezirksmeisterschaftsehren zu ergat-
tern. Marika Stegmann schied nach den
beiden Vorläufen in Obernburg mit 734 LP
(368+366) bei den DAMEN sang- und klang-
los aus. Bei den HERREN schnupperten unse-
re beiden Greenhörner Walter Schuldes mit
1644 LP (2x 822) und Thomas Häusler mit
1634 LP (824+810) in Damm in der Königs-
klasse und belegten Platz 28 und 29. Sieger
wurde der Bundesliga-Akteur Horst Schlett
von Bfr. Damm mit 2965 LP. Unser Aushän-
geschild Herbert Bollmann verfehlte bei den

SENIOREN-A mit 10 LP heuer die Vorläufe zur
Hessenmeisterschaft. Er belegte mit 1272 LP
(455+399+418) den 6.Rang. Bei den SENIO-
RINNEN-A verteidigte Margit Pfister ihren Titel.
Mit 1254 LP (411+404+439) verwies sie deut-
lich die übrige Konkurrenz, darunter auch ihre
Vereinskollegin Gertrud Haberkorn mit 1180
LP (372+400+408) Rang 4, auf die Plätze und
schaffte erneut den Sprung aufs Stockerl.
Herzlichen Glückwunsch! Da sie aber Loch-
kugel-Spielerin ist, kann sie nicht an der
Hessischen Meisterschaft teilnehmen. Diese
Ehre kann Caroline Haberkorn zur Überra-
schung der SG-Experten nun wahrnehmen. In
der Kategorie der JUNIORINNEN erreichte sie
nach einem tollen Endlaufergebnis von 453 LP
mit insgesamt 1294 LP (421+420+453) den
5.Platz. Siegerin in diesem grandios besetz-
tem Teilnehmerfeld wurde Manuela Schmitz
vom FC Oberafferbach mit 1340 LP (443+
437+460). Herzlichen Glückwunsch!
Zu den Vorläufen der Hessenmeisterschaft in
Großostheim wünschen wir unserer einzigen
SG-Vertreterin GUT-HOLZ!
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Uhr, SG - Heigenbrücken; 24.05.03,
Weibersbrunn - SG; 31.05.03, 12.15 Uhr, SG -
Straßbessenbach; 02.06.03, Ringheim - SG;
wo werden die SG-Jungs nach diesem
Mammutprogramm innerhalb weniger
Wochen stehen?
U-11-2 Gruppe 4:
03.05.03, Straßbessenbach - SG; 10.05.03,
12.15 Uhr, SG - Hösbach; 17.05.03, Leider -
SG; 24.05.03, 12.15 Uhr, SG - Heigenbrücken;
31.05.03, 12.15 Uhr, SG - Laufach; dem
„Heese“-Team ist viel zuzutrauen, aber was
werden sie reißen?
U-9 Gruppe 10:
10.05.03, Stockstadt - SG; 12.05.03, DJK AB -
SG; 17.05.03, 10.45 Uhr, SG - Weibersbrunn;
24.05.03, 10.45 Uhr, SG - Glattbach; 31.05.03,
10.45 Uhr, SG - Stockstadt; vom Perian
/Percan-Trupp wird ein 2. Platz erwartet.
Am 03.05.2003 steigen Peters Bambinis ins
Spielgeschehen ein. Das erste Heimspiel der
schon sehr gespannten und nervösen Truppe
(und dem Trainer) wird es am 10.05.2003
geben. Weitere Spiele werden noch
vereinbart.

Rudi Rohleder

Junioren-Infos aus dem Internet:
Unter www.fussball-unterfranken.4d2.de kön-
nen Ergebnisse und Tabellen der U-13-Kreis-
liga Nord, der U-11 Gruppe 8 und der U-9
Gruppe 10 abgefragt werden. Dort spielen
unsere SG-Teams. 
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Friseur & Kosmetik
Haidstraße 19

63741 Aschaffenburg
Telefon 06021/46407

Inhaberin: Dagmar Möller-Mertel
Öffnungszeiten:

Di. - Donnerst.: 9:00 bis 18:00 Uhr
Freitag: 8:30 bis 20:00 Uhr
Samstag: 8:00 bis 13:00 Uhr

Unser Angebot im Wonnemonat Mai
Von Ihrem Friseur und Kosmetikteam

Ein Weg von Kopf bis Fuß gestylt und gepflegt!
Sie zahlen 75.- Euro und erhalten ein komplettes 
Verwöhnprogramm:
In diesem Angebot sind enthalten:
Waschen - Schneiden - Fönen (incl. 
Stylingprodukte) + 1 Pflege für zu Hause
Komplette Manicüre incl. Paraffinbad
und Handmassage
Kosmetische Fußpflege 
incl. Fußbad Massage und Lack
20 Minuten Solarium
Wir freuen uns auf Sie und Ihn. Ein kleiner Snack
und Getränke stehen selbstverständlich für Sie bereit!

Zum Muttertag:
Y Erdbeerherzen
Y Sahneherzen
Y Cremeherzen

in verschieden Geschmacksrichtungen. Bitte bestellen Sie
nach Ihren Wünschen vor!

Bäckerei - Konditorei

Bernhard Rioth  
Familienbäckerei seit 1933

Gänsruh 4
63741 Aschaffenburg

Telefon: 0 60 21/ 41 37 44
Öffnungszeiten:

Montag: 6:30 - 12:30 Uhr
Di. bis Fr.: 6:30 - 12:30 Uhr

und 14:00 - 18:00 Uhr
Samstag: 6:30  - 12:00 Uhr

Tore optional automatisiert

Jürgen Stenger
Metallgestaltung
Lilienthalstraße 4a
63741 Aschaffenburg
Tel.: 06021/424150

Funkfern-
bedienbar

Automatische
Torantriebe

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Inhalt ist der Förderverein der SG Strietwald. Annahmestelle für Berichte und
Anzeigen ist die Raiffeisenbank AB-Strietwald. Bei Rückfragen richten Sie sich bitte an die Herren Friedel
Diller, Tel.: 4 66 28, Fax: 4 67 20, E-Mail: Friedel.Diller@t-online.de, oder Reinhold Brandmüller, Telefon
460816, Fax: 4475 31, E-Mail: ReinhoBran@aol.com. Die Redaktion behält sich vor, eingesandte Be-
richte zu kürzen. Platzierungswünsche von Anzeigen werden auf besonderen Wunsch berücksichtigt.
Annahmeschluss für die nächste Ausgabe ist am Freitag, 23. Mai 2003. 



Dominic Fischer: Der Beste bei den
Schülern!
Bei der ersten Teilnahme an einem Runden-
Wettkampf haben unsere Schüler überrascht
und 4 Siege im Schüler-Zukunfts-Pokal einge-
fahren. Unter der Leitung ihres Trainers Her-
bert Bollmann zeigten die Schüler trotz ihrer
Unerfahrenheit in Wettkämpfen mit der kleinen
Kugel ansatzweise gute und annehmbare Resul-
tate. Allen voran Dominic Fischer, der mit 359 LP
die SG-Bestmarke aufstellte und nun alters-
bedingt auf die große Kugel umsteigen muss. 
Saison-Schnitt der SG-Schüler:
1. Fischer Dominic 16   Spiele 303,00 LP
2. Rosner Jeremy 4,5 Spiele 295,80 LP

3. Schneider Carina 11   Spiele 294,36 LP
4. Steinhauer Pascal 15   Spiele 290,93 LP
5. Brand Stefan 1,5 Spiele 250,50 LP

SG-Clubmeisterschaften:
DAMEN (10 Teilnehmer):
1. Pfister Margit 1202 LP (419+400+383)
2. Stegmann Ma. 1197 (411+398+388)
3. Haberkorn Car. 1177 (400+397+384)

HERREN (8 Teilnehmer):
1. Haberkorn Ma. 1263 LP (430+420+413)
2. Einhäuser Jörg 1231 (433+405+393)
3. Timal Dieter 1227 (426+407+394)
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SENIOREN ( 6 Teilnehmer):
1. Bollmann Herb. 1314 LP (463+427+424)
2. Steinhauer Rein.1266 (435+419+412)
3. Pelka Günther 1188 (410+391+387)
Pokal-Erfolge für Margit Pfister und
Markus Haberkorn
Bei den DAMEN setzte sich erstmals Margit
Pfister durch und verhinderte im Finale den
angestrebten Hattrick ihrer Gegnerin Caroline
Haberkorn. Als einzige Überraschung darf
man das Ausscheiden von Marika Stegmann
im Viertelfinale gegen Ulrike Buchhofer sehen.
Die Ergebnisse:
Runde 1:
Buchhofer Ul. - Kolb Sonja 399:344
Haberkorn Ger. - Kunkel Magda 375:352
Viertelfinale:
Haberkorn Car. - Pelka Gertrud 370:358
Buchhofer Ul. - Stegmann Mar. 401:383
Haberkorn Ger.- Acker Gudrun 417:383
Pfister Margit - Benner Gudrun 433:400
Halbfinale:
Haberkorn Car. - Buchhofer Ul. 388:379
Pfister Margit - Haberkorn Gert. 402:378
FINALE:
Pfister Margit - Haberkorn Car. 386:380
Bei den HERREN drehte sich das Siegerkarus-
sell abermals, diesmal heißt der Sieger Markus
Haberkorn. In einem grandiosen Finale setzte
sich der Kronprinz in gekonnter Weise gegen
den Lokalmatador Herbert Bollmann durch.
Eine kleine Sensation gelang Peter (Vico) Kap-
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raun, der im Achtelfinale den höher einge-
schätzten Walter Schuldes stolpern ließ.
Achtelfinale:
Kapraun Peter - Schuldes Walter 391:388
Acker Burkard - Geis Dieter X  :  0
Häusler Thomas - Pelka Günther 392:386
Haberkorn Ma. - Kunkel Günth. X  :  0
Timal Dieter - Pfeiffer Uwe 410:406
Steinhauer Rei. - Einhäuser Jörg 396:378
Viertelfinale:
Bollmann Herbert - Kapraun Peter 455:370
Haberkorn Man. - Acker Burkard 405:386
Timal Dieter - Häusler Thomas 413:397
Haberkorn Mar. - Steinhauer Rein. 410:365
Halbfinale:
Bollmann Her. - Haberkorn Man. 422:398
Haberkorn Markus- Timal Dieter 454:398
FINALE:
Haberkorn Markus- Bollmann Herb. 448:433

Manfred Haberkorn

Tag der offenen Tür
am Samstag, 3. Mai 2003 von 11 - 20 Uhr
und Sonntag, 4. Mai 2003 von 11-19 Uhr

Holen Sie sich Ideen und Anregungen zur
Verschönerung Ihres Gartens o. Balkons

Am 11. Mai ist Muttertag
Blumige Geschenkideen finden Sie bei uns

Informieren Sie sich über Erbacher Ernährung
Für Speisen und Getränke ist gesorgt

Auf Ihr Kommen freut sich das Team von
Wellers Blumenhof

M a l e r m e i s t e r

Hettingerstraße 3
63739 Aschaffenburg

0 6 0 2 1 / 2 5 2 6 4  o d e r  0 1 7 2 / 9 2 0 1 7 7 8

Anstriche
Tapezieren
Lackieren
Putz
Ausbesserungen

STADTMEISTERSCHAFTEN Kegeln
Einzel: Sa. 10. und 17. Mai
Mannsch.: Sa. 24. und So. 25. Mai

Orts-Pokal-Kegeln 2003
Termine
Mi. 11./18. und 25. Juni, Sa. 14. und
21. Juni, Siegerehrung: So. 29. Juni
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Toni Seidel
KAROSSERIE-FACHBETRIEB . AUTOLACKIEREREI 

Johann-Dahlem-Straße 25 . 63814 MAINASCHAFF . Telefon 060 21/ 27406 . Fax 15300

MODERNSTE TECHNOLOGIE IN KAROSSERIE UND LACK
Elektronische Karosserie-Vermessung
mit Car-O-Liner Mess-System

Karosseriebetrieb
Autolackiererei

Unfallinstandsetzung
elektronische

Karosserievermessung

Strietwaldschützen unterfränkische
Mannschaftsmeister.
Bei den Bezirksmeisterschaften wurden Karl-
Heinz Unkelbach, Sadan Selina und Ronald
Brand in der Disziplin Luftgewehr Altersklasse
mit 1135 Ringen Bezirksmeister.
Sie sicherten sich damit als einzige unter-
fränkische Mannschaft die Teilnahme an der
Bayerischen Meisterschaft. Karl-Heinz Unkel-
bach belegte mit hervorragenden 385 Ringen
in der Einzelwertung den 4. Platz.

Ronald Brand

Jahreshauptversammlung 2003
Am 28. März lud der Kaninchenzüchterverein
zur Jahreshauptversammlung ein. 28 Mitglie-
der waren anwesend. Um 19 Uhr eröffnete Vor-
stand Werner Fuller die Versammlung und be-
grüßte die Mitglieder. Nach Genehmigung der
Tagesordnung gedachten wir in der Toteneh-
rung an die im letzten Jahr verstorbenen Mit-
glieder Willi Zenglein und Jakob Stegmann.
Nach verlesen des Protokolls und des Postein-
gangs gab der Vorstand einen Bericht über die
Geschehnisse des vergangenen Jahres ab.
Wenn auch nur 70 Personen unseren Fa-
sching besuchten, kam trotzdem gute Stim-
mung auf und ich möchte mich bei allen be-
danken, die da waren. Auch beteiligte sich der
Verein an der Aktion „saubere Landschaft“, die
Ostereiersuche am Ostersonntag ist für die
Kinder immer ein tolles Erlebnis. Im Vereins-
heim wurden von vielen Vereinen und Ver-
bänden Versammlungen abgehalten. Wie z.b.
von der Concordia, Vereinsringsitzungen, Jahres-
hauptversammlung der Gärtner, Sitzungen der
Siedlergemeinschaft, Versammlungen der Mar-
tin Hennig Siedlung, Kreisversammlungen,

auch die politischen Verbände halten gerne ihre
Versammlungen bei uns ab. Unser größtes
Ereignis im letzten Jahr war die Einweihung
der Kaninchenzuchtanlage, Wenn die Ställe
fertig sind werden zwischen 100 und 150 Tiere
darin ihr Zuhause finden. Im letzten Jahr waren
unsere Mitglieder vor allem am Bau der
Zuchtanlage beteiligt, z.b. das Verputzen,
wofür ich mich besonders bei Toni Urban be-
danken möchte. Das Verbundsteinpflaster
wurden unter der Regie von Horst Fuller ver-
legt, Günther Wolf unser Elektriker, installierte
die Elektroanlage. Vor allem beim Verputzen
und dem Verlegen der Verbundsteinpflaster
wurde eine Schar von Mitgliedern gebraucht,
ohne die das ganze nicht machbar gewesen
wäre, nochmals vielen Dank an alle Helfer.
Beim schönsten Fest, unserer Jungtierschau,
wurden Günther Bachmann, Reinhold Stein-
hauer und Erich Lingelbach für 25-jähriges
Vereinsjubiläum mit einem Korb geehrt. 11 Mit-
glieder feierten runde Geburtstage, die Familie
Peter Stegmann Silberhochzeit, auch 11 Feier-

lichkeiten wurden in unserem Vereinsheim
abgehalten.
Bei der Gickelskerb mitzuhelfen sollte für je-
den eine Ehre sein. Auch unsere Alttierschau
im letzten Jahr war gut besucht und züch-
terisch ein voller Erfolg. Am 18. Oktober 2002
wurden alle Helfer der Zuchtanlage zu einem
Essen im Vereinsheim eingeladen. Auch
wurde unser Schatzmeister Gerd Fritzsch von
unseren Revisoren Erich Lingelbach und
Heiko Seitz für seine vorbildliche Arbeit her-
vorgehoben und von der Versammlung ein-
stimmig entlastet. Alle die ein Amt begleiteten
gaben einen Bericht ab. Auch unternimmt der
Kaninchenzüchterverein am 17. August 2003
einen Ausflug. Unter Punkt Verschiedenes gab
es für die Züchter, die im letzten Jahr doch
einige Wolle lassen mussten, nachdem sich
unsere finanzielle Lage wieder gebessert
hatte, für Ausstellungen einen höheren Zu-
schuss. Dem Antrag, das Standgeld pro Tier
von 1 Euro auf 0,50 Euro zu senken, wurde
nicht entsprochen. Werner Fuller

Schützengesellschaft
e.V. Strietwald 1953

Kiebitzweg, neb. Gaststätte Almhütte
(Ristorante. Al Tartufo)

Tra in ingszeiten:T ra in ingszeiten:
Mittwoch, 19 - 20 Uhr Jugendtraining, 20 Uhr Training für alle
Freitag,   20 Uhr Training für alle
Ansprechpartner  fü r  Interess ie r te :Ansprechpartner  fü r  Interess ie r te :
Sportleiter Ronald Brand, ( 060 21 / 46 0274
1. Schützenmeisterin Heike Walch, ( 06021 / 48 0262
2. Schützenmeister Gerd Fritsch ( 0 6021 / 47838

Flohmarkt in der Lutherkirche
Sie handeln gerne - besonders bei Dingen, die andere nicht mehr, Sie aber unbedingt

brauchen können? Dann kommen Sie zum Flohmarkt an/in der Lutherkirche am
Samstag, 31. Mai 2003 ab 13 Uhr. 

Zur Stärkung und für einen Plausch gibt es Kaffee/Tee und Kuchen.

Wenn Sie Dinge zuhause haben, die Sie nicht mehr brauchen, können Sie diese für den

Flohmarkt spenden. Sie werden für die Lutherkirche verkauft. Wir sparen für bauliche

Veränderungen (zur besseren Aufbewahrung des Materials im schwer zugänglichen Keller).

Sie können Flohmarktartikel zu folgenden Zeiten an der Lutherkirche abgeben:
Montags zwischen 14 und 16 Uhr sowie nach den Gottesdiensten.

Claudia Dürr, Pfrin. z.A.



Bäckerei . Konditorei . Stehcafé

...immer frisch, sind wir
bekannt – in Stadt und Land

Aschaffenburg . Mühlstraße 100 . Tel. 413034

Angebot vom 3. - 10. Mai
u Laugenbrezel 3 Stück 2,00 Euro
u Toastbrot m. fein. Buttergeschmack,  500g 1,45 Euro
u Amerikaner 2 Stück 1,50 Euro
Jeden Sonntag von 8 bis 11 Uhr geöffnet!

Frische Brötchen, Croissants und vieles mehr.... auch reichliche
Kuchenauswahl für sonntags. Wir freuen uns auf Sie!

Durchgehend ab 5:30 Uhr  bis 17:30 Uhr geöffnet!
Samstags von 5:30 bis 12:00 Uhr

DENK S


